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Medienmitteilungen und Vernehmlassungen 

Alle Medienmitteilungen und Vernehmlassungen des Kantons Zug sind aufgeschaltet unter:  

Medienmitteilungen: www.zg.ch/medienmitteilungen  

Vernehmlassungen: www.zg.ch/vernehmlassungen  

 

 

Weitere Meldungen 

 

Regierungsrat lehnt indirekten Gegenentwurf zur Vaterschaftsurlaubs-Initiative ab 

Der Regierungsrat ist gegen einen indirekten Gegenentwurf zur Vaterschaftsurlaubs-Initiative, 

wie ihn die ständerätliche Kommission für soziale Sicherheit und Gesundheit vorschlägt . Damit 

hätte im Gegensatz zur Vaterschaftsurlaubs-Initiative, welche einen Urlaub von 20 Tagen 

fordert, ein zweiwöchiger Vaterschaftsurlaub – finanziert durch das Erwerbsersatzgesetz – 

eingeführt werden sollen. Der Regierungsrat vertritt die Meinung, dass mit der Einführung eines 

Vaterschaftsurlaubs die heutige Rollenverteilung zementiert und eine fortschrittliche Lösung, 

wie beispielsweise ein Elternurlaub, verunmöglich wird. Zudem sind auch die veranschlagten 

Kosten von rund 224 Millionen Franken dazu in Relation zu ziehen. 

 

 

Regierungsrat für Änderung des Bundesgesetzes betreffend Aufsicht über Versiche-

rungsunternehmen  

Der Regierungsrat spricht sich für die Änderungen des Bundesgesetzes betreffend Aufsicht 

über Versicherungsunternehmen (VAG) aus. Künftig sollen Versicherungsvermittlerinnen und 

Versicherungsvermittler beim Vertrieb von Versicherungsprodukten mit Anlagecharakter die 

gleichen Verhaltenspflichten einhalten, wie sie für Finanzdienstleistende gelten. Denn im 

gesamten Finanzmarkt sollen bei den Anlageprodukten gleich lange Spiesse herrschen.  Dies 

begrüsst der Regierungsrat und hält zusätzlich fest, dass auch die sogenannte Rentenum-

wandlungsgarantieprämie bei den Kollektivlebensversicherungen berücksichtigt werden muss. 
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Pensionierung  

Hans-Peter Waldhoff, Lehrer der Berufsmaturität am Gewerblich-industriellen Bildungszentrum 

Zug (GIBZ) wurde per 31. Januar 2019 nach zehn Dienstjahren pensioniert. Der Regierungsrat 

dankt Hans-Peter Waldhoff für seine wertvolle Mitarbeit und wünscht ihm für die Zukunft alles 

Gute. 

 

 

 


